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Abschlussbogen
Maßnahme 2.4 

Inter- und intraregionale Kooperation
1.  Identifizierung des Projekts
Förderkennziffer:      
Bitte die FKZ der Verwaltungsbehörde angeben 

Aktenzeichen:      
Bitte das AZ der bewilligenden Stelle angeben

Name und Anschrift des Antragstellers:
     
Bezeichnung des Projekts: 
     
Berichtsstichtag:       
2. Begleit- und Bewertungsindikatoren
Im Monitoringbogen haben Sie für die hier abgefragten Indikatoren bereits Schätzwerte angegeben. Wir bitten Sie, diese ex-ante erhobenen Daten im Abschlussbogen durch tatsächlich nachweisbare Werte zu ersetzen. 
Bei Verbundprojekten sind die entsprechenden Indikatoren für jeden Partner separat zu erfassen. Die folgenden Angaben sind daher nur in Bezug auf das jeweilige Teilprojekt zu machen. Bitte sprechen Sie sich mit Ihrem Kooperationspartner ab, damit keine Doppelzählungen erfolgen!

Falls es sich bei dem geförderten Projekt um eine Weiterführung oder Ergänzung eines im Rahmen der Förderperiode bereits unterstützten Projektes handelt, dürfen sich die entsprechenden Angaben zu den materiellen Indikatoren nur auf den aktuellen Projektabschnitt beziehen, damit Doppelzählungen vermieden werden.
2.1
Zahl der entwickelten Instrumente und Projekte
Hinweis: Hierbei geht es um Instrumente (Konzepte, Vorgehensweisen) oder Modell- und Pilotprojekte, deren Methoden und Ergebnisse übertragbar bzw. für Dritte nutzbar sind. Sie müssen somit der Öffentlichkeit zugänglich sein.
	Instrumente und Projekte
	Anzahl

	Gesamt
	     


2.2
Beschäftigungseffekte
Hinweis: 
Bitte geben Sie an, wie viele Arbeitsplätze bisher durch die Förderung tatsächlich direkt geschaffen, indirekt geschaffen und gesichert wurden. Die quantifizierten Arbeitsplätze  sollten nicht auf Schätzwerten basieren. Bitte geben Sie daher nur Arbeitsplätze an, für die valide und belastbare Angaben vorliegen.

· Bei den geschaffenen Arbeitsplätzen geht es um Arbeitsplätze im Bereich der direkten Projektdurchführung. 
· Bitte prüfen Sie bei der Angabe, ob die gesicherten Arbeitsplätze bei Nicht-Durchführung des Projekts wirklich wegfallen würden. 

· Bitte geben Sie darüber hinaus indirekte Arbeitsplatzeffekte an, die z.B. als Folge eines Modellprojekts oder bei der Umsetzung eines erarbeiteten Konzepts in der regionalen Wirtschaft entstanden sind. Auch in diesen Fällen müssen eindeutige Wirkungszusammenhänge zur Förderung bestehen und nachweisbar sein (z.B. im Rahmen einer Befragung erhoben).

Bitte Arbeitsplätze in Vollzeitäquivalenten angeben.

	
	direkt
	indirekt

	Arbeitsplätze
	geschaffen
	gesichert
	geschaffen 

	(1) gesamt
	     
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     
	     

	 (2) in technologie- und wissensintensiven Branchen * 
(von gesamt)
	     
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     
	     


* Siehe zur Abgrenzung Anleitung auf der Homepage des Ziel 2-Programms
	Ausbildungsplätze (nur direkte)
	geschaffen
	gesichert

	gesamt
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     


Bitte geben Sie an, welche Annahmen den indirekten Arbeitsplätzen zu Grunde liegen. 
     
Falls Sie sich nicht im Stande fühlen, indirekte Arbeitsplätze zu quantifizieren, geben Sie bitte ebenfalls die Gründe dafür an.
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